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Vorbemerkung

Das Nachdenken über Literatur und Kunst ist ebenso alt wie 
diese selbst, und immer noch bildet die klassische griechische 
Antike in unserer westlichen Überlieferung oftmals den Refe-
renzpunkt, nicht zuletzt die aristotelische Poetik samt ihrer 
wechselvollen Rezeptionsgeschichte. Nicht nur werden hier 
bereits die literarischen Gattungen typologisch voneinander 
unterschieden, werden auch die Feinstrukturen analysiert, son-
dern macht sich die Antike bereits Gedanken über die mögliche 
Wirkung von Texten. Bis in aufklärerische Zeiten Mitte/Ende 
des 18. Jahrhunderts hat die aristotelische Tradition nahezu 
ungebrochen in Geltung gestanden. Dann setzt sich mit der 
sogenannten Subjektivierung der Ästhetik, mit der sich – insbe-
sondere in der Nachfolge Kants – durchsetzenden Überzeugung 
von der Unverwechselbarkeit und Unvergleichbarkeit des schöp-
ferischen Produzenten (des ‚Genies‘) wie von der kongenia len 
Leistung des mitschöpferischen Lesers der Gedanke von der 
Einzigartigkeit des Kunstwerks durch. Und das bedeutet dann 
zugleich auch, dass in nachaufklärerischer Zeit – von Goethe bis 
in unser 21. Jahrhundert hinein – jeder Autor genötigt ist, seine 
eigene Poetik zu schreiben, sich über sein eigenes schriftstelleri-
sches Selbstverständnis zu äußern. 

Diese neuerliche Ausgabe des zuletzt für die dritte Auflage im 
Duisburger Universitätsverlag Rhein-Ruhr (= UVRR) über-
arbeiteten Textes von 2013 wird hier erneut präsentiert, weil der 
Verlag zum Ende des letzten Jahres eingestellt worden ist;  damit 
ist diese Poetik – als informatives Arbeits- und hilfreiches Stu-
dienbuch – weiterhin nun im Aisthesis Verlag lieferbar.

Werner Jung
Langweiler-Essen, 7. 4. 2022
























































